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Willkommen liebe Leserin, lieber Leser! 

Und es geschah plötzlich ein Brausen vom Himmel  
wie von einem gewaltigen Sturm… (Apg 2,2) 

 

Liebe Menschen in unserer Gemeinde, 

das Pfingstfest gilt in unserer Kirche oft als das Fest, 

das am wenigsten verstanden wird. Da gibt es keine 

mit Lichtern und bunten Kugeln geschmückten Bäu-

me. Da gibt es keine bunten Eier oder gebackenen 

Lämmer. Umfragen zeigen jedes Jahr auf´s Neue: Vielen Menschen ist 

nicht klar, was wir an Pfingsten eigentlich feiern. Dabei feiern wir an 

Pfingsten etwas Elementares: den Geburtstag unserer Kirche und die-

se besondere Kraft, die uns als Gemeinschaft zusammenbringt und – 

ganz wichtig – zusammenhält. 

 

In dieser schöpferischen Kraft Gottes, der Heiligen Geistkraft, liegt 

auch unserer Weg hier als christliche Gemeinde in Kleinlangheim be-

gründet. Wir bauen Gemeinde. Hier vor Ort. Mitten unter uns. Diese 

Geistkraft ist das Fundament, auf dem wir stehen. Unsichtbar, doch 

unser fester Untergrund. Sie formt sich aus dem „Ich“ ein „Wir“ und 

fügt unsere Gaben in all ihrer Besonderheit und Verschiedenheit in ein 

Miteinander. Es ist Gottes Geistkraft, die uns als „lebendige Steine“ 

zusammenhält. 

 

„Gemeinde bauen“ heißt vor allem, dem Wirken der Geistkraft Raum 

zu geben. Darauf zu vertrauen, dass Gottes Geist uns die nötige Fanta-

sie und den Mut schenkt, die Wege der Kirche auch in unserer Zeit zu 

gestalten. Wo wir an Grenzen stoßen, wirkt die Geistkraft als die Inspi-

ration, hinter Horizonte zu blicken und über uns hinauszuwachsen. Als 

lebendige Steine lassen wir uns von Gott, dem Architekten, einfügen in 

sein Haus des Lebens. 

 

Euch allen wünsche ich, dass wir an diesem Pfingstfest wieder neu 

diese Begeisterung spüren. Möge der Geist unsere Herzen auftun, die 

Sorgen vertreiben und das Miteinander in unserer Gemeinde mit neuer 

„Dynamis“ (Kraft) füllen.  

 

Eure und Ihre Pfarrerin 
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Christi Himmelfahrt am Wutschenberg 

Unsere Nachbargemeinde Wiesenbronn lädt ein zum traditionellen 

Himmelfahrtsgottesdienst am Wutschenberg, 

am Donnerstag, 14.05. um 10 Uhr. 
Wir feiern erstmals mit dem Pfarrehepaar Jobst und Diakon Dubowy. 

Ob Groß, ob Klein, alle sind wieder herzlich eingeladen, das Fest zu 

feiern, das Sichtbares und Unsichtbares, Himmel und Erde verbindet. 

Im Anschluss gibt es auch wieder eine kleine Stärkung und Gelegen-

heit, mit unseren Nachbarn ins Gespräch zu kommen und den Horizont 

zu erweitern. Bei regnerischem Wetter feiern wir in der Kirche in Wie-

senbronn. 
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Music for the Soul 

Am Sonntag, 17.05. um 19 Uhr laden wir wieder ganz 

herzlich zu unserem Gottesdienst 

Music   For   The   Soul 
ein. Wir feiern bereits zum 20. Mal—ein kleines Jubilä-

um, das wir gerne gemeinsam begehen möchten! Freut 

euch bereits heute auf die mitreißenden Klänge und 

Rhythmen des Gospelchors „Joyful Noise“ aus Markt-

breit und werdet inspiriert vom ‚Thema „Lasst euch be-

wegen!“—musikalisch, innerlich und vielleicht auch 

ganz praktisch. Im Mittelpunkt steht dabei die Frage, 

wie und was der Heilige Geist (in) uns bewegt. 

Und am Sonntag, 19.07. um 19 Uhr 

mit unserem Ökumenischen Singkreis und dem Thema 

„In Liebe, Gott“ 
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Pfingsten mit Jubelkonfirmation 

Herzliche Einladung  

zu unserem Pfingstgottesdienst 

 

 
Sonntag, 24.05. 

um 10:10 Uhr  

in Kleinlangheim 

am Feuerwehrhaus 

 

……………………………………………………………………………… 
 

Am Pfingstmontag, 25.05. feiern wir um 9:30 Uhr 

in der St. Georg– und Marienkirche in Kleinlangheim 

Konfirmationsjubiläum 

50 = Goldenen Konfirmation 

60 = Diamantenen Konfirmation 

65 = Eisernen Konfirmation 

70 = Gnadenkonfirmation 

75 = Kronjuwelenkonfirmation 

 

Ein wunderbarer Tag, einst vertrauten Menschen  

wieder zu begegnen und Gott für das Geschenk  

vieler Jahre zu danken. 

Wir freuen uns darauf, mit den Jubilaren 

diesen besonderen Tag begehen zu dürfen! 
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Besondere Gottesdienste 

 

Auch in diesem Jahr wollen wir den Weinfest-

sonntag am 21.06. mit einem Gottesdienst 

auf dem Festplatz um 10:30 Uhr eröffnen. 

Der Festausschuss und die Kirchengemeinde 

laden alle Festbegeisterten herzlich dazu ein. 

Bei Regen feiern wir den Gottes-

dienst um 10:30 Uhr in der Kirche 

St. Georg und Maria. 

…………………………………………………………………………………………………………… 

 

Bayerischer Kirchentag an  

Pfingsten auf dem Hesselberg 



 7 

Gottesdienst für die ganze Familie 
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Einladung zu... 

………………………………………………………………………………………………………... 

Festgottesdienst zum Jubiläum der Soldatenkameradschaft 

 

Am 26.07. begeht die Soldatenkameradschaft Kleinlangheim im Rah-

men des Kirchenburgfestes ihr Jubiläum zum 150-jährigen Bestehen.  

 

Aus diesem Anlass lädt die Kirchengemeinde am Sonntagnachmittag 

um 14:10 Uhr zu einem Festgottesdienst in die Kirche ein, der von der 

Soldatenkameradschaft mitgestaltet wird. 

 

Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde und an alle, die sich mit 

der Soldatenkameradschaft verbunden fühlen! 

………………………………………………………………………………………………………… 
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Meditative Seite 

 
Segen für die Stille 

 

Gesegnet sei jeder Atemzug, 

der dich an diesem Tag mit Leben erfüllt 

und dein Herz in der Stille der Welt ruhen lässt. 

 

Gesegnet sei jeder deiner Blicke, 

der sanft über die Landschaft streift 

und dich um dein Zuhause wissen lässt. 

 

Gesegnet sei jeder gegenwärtige Moment, 

einer nach dem anderen – immer nur jetzt, 

der dir zeigt, was wirklich wichtig ist. 

 

Gesegnet sei die Stille, 

die im heilsamen Schweigen liegt – geduldig ist 

und verweilen kann mit dem, was sich zeigen möchte. 

 

Gesegnet sei die Stille, die zugleich 

deine Unvollkommenheit und deine Vollkommenheit 

zu umarmen vermag, 

die jedem inneren Widerspruch zulächelt, 

immer der Liebe die Treue hält 

und jederzeit erfahrbar ist. 

Dirk Grosser, Möge dein Weg gesegnet sein 
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Aus unserem Kindergarten 

Die Osterfeier fand am Freitag, den 27.03. im Kindergarten statt. 

Hierzu sangen die Kinder Lieder für den Osterhasen und legten aus 

verschiedenen Materialien ein riesengroßes Ei. Die Hauptattraktion 

war die Suche nach den Osternestern. Der Osterhase hatte nicht nur 

Nester für die einzelnen Kinder im Gepäck, sondern auch ein großes 

für alle Kindergartenkinder. Dieses war im Turnraum versteckt, darin 

war ein neuer Rasenmäher, ein Buggy und drei kleine Gießkannen. 

Die Krippenkinder feierten Ostern in ihren jeweiligen Gruppen.  

Auch die Kleinsten freuten sich natürlich über ihr Osternest. 

Eine Schnupperstunde in der Schule konnten die Sonnenkinder am 

Mittwoch, den 18.03. erleben. Ein besonderes Highlight war dabei die 

Fahrt mit dem Bus zur Schule. Die Kinder waren sehr aufgeregt und 

gespannt, was sie wohl während der Busfahrt und in der Schule erwar-

ten würde. Voller Begeisterung kehrten sie zurück und hatten ganz viel 

zu erzählen.  

Beim „Koopfest“ am Donnerstag, den 07.05. verbringen die Sonnen-

kinder nochmal einen spannenden Vormittag im Schulhaus in Groß-

langheim. An verschiedenen Stationen können sie basteln, sich bewe-

gen, singen und vieles mehr entdecken. 
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Aus unserem Kindergarten 

Am 10.07. verab-

schieden wir ge-

meinsam mit dem 

Zauberer „Tassini“ 

unsere Sonnen-

kinder. Zu diesem 

besonderen An-

lass sind alle El-

tern der Sonnen-

kinder herzlich 

eingeladen.  

Im Anschluss 

möchten wir zu-

s a m m e n  m i t 

ihnen und ihren „Großen“ ein gemeinsames Frühstück genießen. 

 

Sonnenkinderevent: Am Mittwoch, den 15.07. treffen sich alle Sonnen-

kinder um 16 Uhr im Kindergarten. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 

erleben die Kinder einige lustige und spannende Stunden. 

 

Herzliche Einladung zum Infoabend für die zukünftigen Krippeneltern 

Am 18.06. um19:30 Uhr im Kindergarten Kleinlangheim, Turnraum 

Thema: Eingewöhnung und Informationen  
           Text und Fotos: Simone Krauß 

 

Und ganz besondere Einladung an alle (Groß-)Eltern zu unserem  

 

 

  

am  

Samstag ,  

27.06.26 

um 14 Uhr 

 

 
Foto:  

Gloria  

Wilhelm 
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Unsere Konfirmanden 

 

„Schöpfung bewahren“—Konfi-Freizeit und Vorstellungsgottesdienst 

 

Anfang Februar verbrachten unsere Konfis 

ein Wochenende in Leinach (bei Würzburg), 

denn die Konfi-Freizeit stand an. Gemein-

sam mit den Konfis aus Buchbrunn und 

Mainstockheim sowie aus Dettelbach ha-

ben sich die Jugendlichen einmal „quer 

durch die Schöpfung“ gearbeitet—in der 

Bibel, im Gespräch und ganz praktisch. 

 

 

Wir haben die beiden Schöpfungstexte 

gelesen und diskutiert, uns gefragt, was 

„Bewahren“ heute heißt, und entdeckt, 

wie hochaktuell Franz von Assisi noch 

immer ist, wenn er Respekt vor allem 

Lebendigen fordert. 

 

Dazwischen wurde es kreativ und hand-

werklich: Die Konfis gestalteten Stoffta-

schen und verzierten Holzscheiben mit 

dem Lötkolben. So entstanden wunder-

bare kleine Kunstwerke und schöne 

Erinnerungen. 

 

 

Die Freizeit war auch die Grundlage 

für den Vorstellungsgottesdienst. 

Dort zeigten die Konfis, was sie mit-

genommen haben: Gedanken, Fra-

gen, Ideen zur Schöpfung—und sie 

haben zum ersten Mal ihre Konfi-

Sprüche vorgestellt. 
 Text und Fotos: Evi Beck-Pieler 
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Haustier-Segnung 

Haben Tiere eine Seele? 

 

Die Frage wird häufig gestellt – besonders von Menschen, die Tiere 

lieben oder über die Schöpfung Gottes nachdenken. 

Das theologische Problem liegt im biblischen Verständnis der Seele. 

Dieses unterscheidet sich deutlich vom philosophischen Seelenbegriff, 

der im Denken vieler Menschen stärker präsent ist und sich vermischt. 

 

Im Alten Testament steht für „Seele“ meist das hebräische Wort ne-

fesch. Es bezeichnet keinen unsichtbaren Teil des Menschen, sondern 

das lebendige Wesen selbst. Der Mensch hat also nicht eine Seele – er 

ist eine Seele: ein lebendiges, atmendes Geschöpf Gottes. 

Auch Tiere werden als „lebendige Wesen“ (nefesch chajjah) bezeich-

net. Menschen und Tiere gehören damit gemeinsam zur Welt der Ge-

schöpfe, die vom Atem Gottes leben. Im Neuen Testament wird meist 

das griechische Wort „psychē“ verwendet. Auch hier meint es nicht ei-

ne metaphysische Seelensubstanz, sondern das Leben des Menschen 

insgesamt. Die Bibel betont daher keine unsterbliche Seele sondern 

die Abhängigkeit allen Lebens von Gott und die Hoffnung auf Auferste-

hung. 

 

In der Philosophie wurde die Seele anders verstanden. Der Philosoph 

Platon sah sie als unsterblichen geistigen Kern des Menschen, wäh-

rend der Körper nur eine vorübergehende Hülle sei. Dieses Denken hat 

die spätere christliche Tradition stark beeinflusst. 

Aristoteles entwickelte ein differenzierteres Modell. Für ihn ist die See-

le das Lebensprinzip eines Körpers. Er unterschied die vegetative See-

le (Wachstum und Ernährung – Pflanzen), die sensitive Seele 

(Wahrnehmung und Bewegung – Tiere) und die rationale Seele 

(Vernunft – Menschen). Dieses Modell wurde später von Thomas von 

Aquin in die christliche Theologie aufgenommen. Martin Luther und die 

Reformatoren hoben die besondere Stellung des Menschen als Eben-

bild Gottes hervor. Zugleich bleiben Tiere Geschöpfe Gottes, für die der 

Mensch Verantwortung trägt. 

 

Viele moderne Theologen wie Moltmann oder Ratzinger weisen zudem 

auf die Erlösung der gesamten Schöpfung hin, wie sie in Römer 8,19–

23 beschrieben wird. Die Fähigkeit, Gefühle, Beziehungen oder sogar 

moralische Formen des Verhaltens zu entwickeln, ist im Tierreich vor-

handen. 



 14 

Haustier-Segnung 

Der Unterschied zum Menschen liegt vor im Grad der Komplexität. Frü-

her wurde dies bestritten und als Begründung für eine angebliche 

„Seelenlosigkeit“ der Tiere herangezogen. Neurowissenschaftliche Er-

kenntnisse haben solche Vorstellungen inzwischen widerlegt. 

 

Negativ wirkte hier der Philosoph Descartes, der Tiere als bloße Ma-

schinen verstand – eine Sichtweise, die manche Grausamkeit gegen-

über Tieren begünstigt haben dürfte. 

Aus biblischer Perspektive besitzen Tiere eine Seele weil sie lebendige, 

von Gott gewollte Geschöpfe sind. Der Unterschied zum Menschen 

liegt in seiner Ebenbildlichkeit und im Auftrag, die Schöpfung zu be-

wahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bild: KI-generiert 
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Haustier-Segnung 

Dürfen Tiere gesegnet werden? 

„Und Gott segnete sie und sprach: Seid fruchtbar und mehret euch 

und erfüllt die Wasser im Meer, und die Vögel sollen sich mehren auf 

Erden.“ (Genesis 1,22) 

Der erste in der Bibel erwähnte Segen gilt den Tieren des Wassers 

und der Luft. Zugleich ist dies die einzige Stelle, an der ausdrücklich 

Tiere selbst gesegnet werden. 

 

Hier wird deutlich, dass ein Segen immer Beziehungsgeschehen ist. 

Einmal zwischen Gott und den Menschen und dann zwischen dem 

Segnenden und dem Gesegneten. In der Bibel ist der Segen oft mit 

einem Auftrag verbunden. Mit dem Zutrauen, das der Gesegnete Got-

tes Auftrag oder Lebensaufgabe erfüllt. 

 

Tiersegnung ist deshalb vor allem Dank und Fürbitte: Wir danken 

Gott für dieses Geschöpf und stellen es bewusst unter seinen 

Schutz. 

 

Dabei bedeutet Segen in der biblischen Tradition nicht automatisch 

Erfolg, Gesundheit oder Wohlstand. Auch im Leid kann ein Mensch 

oder ein Geschöpf unter Gottes Segen stehen. Segen ist kein garan-

tierter Glückszustand und kein Mechanismus, mit dem sich ge-

wünschte Ergebnisse herstellen lassen. Er ist vielmehr Gottes Zusa-

ge, auch im dunklen Tal gegenwärtig zu sein. 

 

Darin unterscheidet sich der christliche Segensbegriff deutlich von 

esoterischen Vorstellungen, nach denen Gedanken oder Formeln 

Wirklichkeit „manifestieren“ oder man beim „Universum bestellen“ 

könne. Der Segen ist keine Technik zur Realitätsgestaltung, sondern 

ein Geschenk Gottes, das der Mensch weder erzeugen noch kontrol-

lieren kann. 

Beim Segnen vertraut der Mensch auf Gottes Wirken. Er bittet um 

Gottes Nähe und spricht sie zu – im Bewusstsein, dass Segen unver-

fügbar bleibt. 

Eine Tiersegnung erinnert so an Gottes Güte gegenüber allen Ge-

schöpfen und zugleich an die Verantwortung des Menschen für die 

Mitgeschöpfe, die ihm anvertraut sind. 

Holger Dubowy 
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Radioandachten & Meditation 

Unsere Pfarrerin ist wieder im Radio zu hören! 

 

 

Vom 04.—08.05. begleitet 

Euch Evi Beck-Pieler wieder 

jeden Morgen um kurz vor 6 

Uhr mit einem stärkenden 

Gedanken. 

 

Perfekt, um inspiriert in den 

Tag zu starten! 

 

Also Radio Charivari ein-

schalten: Das „Wort zum 

Tag“ wartet auf Dich!  

 

……………………………………………………………………………………………………… 

Christliche Meditation 

Vaterunser 

Das Gebet aller Gebete, das Jesus uns zu beten gelehrt hat 

Acht Abende mit Körperwahrneh-

mung, Sitzen in der Stille mit Impul-

sen zu den einzelnen Versen des 

Vaterunsers. Durch das Gebet kann 

der Geist Jesus in unser Herz ein-

fließen. 

 

Eingeladen sind alle die inne halten 

möchten und Gottes Gegenwart 

suchen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.  

 

Termine jeweils freitags 

08.05. / 22.05. / 05.06. / 19.06.2026 

10.07. / 24.07. / 07.08. / 21.08.2026 

In der Kirche Kleinlangheim von 19—19:45 Uhr 

 

Weitere Info: 

Angela Keck, Anleiterin in christlicher Meditation 

E-Mail: angela.keck@elkb.de 
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Neuerungen in unserer Gemeinde 

 

„… und es ward Licht“  

1. Mose 1, 3 

Unser Betsaal in Feuerbach wurde nun auch mit 

einer neuen Beleuchtung ausge-

stattet. Die LED-Lampen ver-

brauchen weniger Strom und 

bieten mehr Licht.  
Foto: Sandra Henke-Mengler 

 

 

Die Landfrauen stifteten einen 

zweiten Kühlschrank für das Gemeindehaus. Somit 

können bei Festen nun noch mehr leckere Torten 

frisch gehalten und appetitlich präsentiert werden.
                   Foto: Dieter Zeller 

…………………………………………………………………………………...…………………… 

 

Änderung unserer Bankverbindung 

Um unsere Verwaltungsabläufe einfacher und zugleich kostengünstiger 

zu gestalten, nutzen wir ab sofort nur noch ein zentrales Bankkonto: 

Ev.Luth. Kirchengemeinde Kleinlangheim 

IBAN: DE79 7906 9001 0007 2445 76 

Wir bitten Sie herzlich, Ihre bestehenden Überweisungsvorlagen – ins-

besondere beim Onlinebanking – entsprechend anzupassen. 

Bitte beachten Sie: Das bisher von Ihnen genutzte Konto für Kirchgeld-

zahlungen besteht nicht mehr und kann nicht weiter genutzt werden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis! 

………………………………………………………………………………………………………… 

 

Neuer Termin für den Kirchgeldbrief  

Umstellung auf digitales Verfahren 

In diesem Jahr wird der Kirchgeldbrief erstmals über das Online-

Kirchgeldportal der ELKB erstellt. Im Zuge dieser Umstellung wurde 

auch der Verteiltermin neu festgelegt: 

Der Kirchgeldbrief wird Ihnen künftig im Sommer zugehen 

Die komplett digitale Erstellung erleichtert die Bearbeitung erheblich. 

Zudem sind wir eine der ersten Kirchengemeinden im Umkreis, die die-

ses neue Verfahren nutzen. 
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Jugendfreizeiten 

Hier ein kleiner Überblick über die anstehenden Ferienfreizeiten und 

Angebote der Evangelischen Jugend im Dekanat Kitzingen: 

• Kinderzeltlager „MINI Hutzelmühle“ (23.—26.05.): Der perfekte Ein-

stieg! Über Pfingsten tauchen wir in eine zauberhafte Märchenwelt 

ein – ideal für erste Zelterfahrungen, 1. Klasse—13 Jahre 

• Kinderzeltlager „Hutzelmühle“ (23.—29.05.): Eine ganze Woche voller 

Märchen, Magie und Lagerfeuer-Geschichten für alle Kinder ab der 1. 

Klasse—13 Jahre 

• Basecamp (29.—31.05.): Unsere Mitarbeiter-Freizeit auf der Hutzel-

mühle – Zeit für Austausch, Kraft tanken und Vernetzung unter Ehren-

amtlichen. 

• Hüttenfreizeit (01.—05.06.): Wir fahren ins Murgtal. Auf dem Gelände 

des Kolpinghauses Weisenbach (Schwarzwald) erwartet euch Action, 

Entspannung und gemeinsames Kochen auf dem Lagerfeuer. Ein 

Muss für alle 13—bis 17—Jährigen! 

 

Ihr findet uns auch am: Kitzinger Frühling, ökumenischer Kreuzweg der 

Jugend in Dettelbach, Fest der Kirchen und bei vielen wunderbaren Ju-

gendgottesdiensten im ganzen Dekanat. 

Jetzt anmelden und dabei sein! Alle weiteren Informationen zu den Teil-

nahmebeiträgen, genauen Treffpunkten und zur Anmeldung findet ihr 

unter:  www.ej-kitzingen.de 

Schaut auch gerne immer mal wieder auf Instagram vorbei.   

Wir freuen uns riesig darauf, mit euch gemeinsam unvergessliche Mo-

mente zu erleben und diesen Sommer zu eurem ganz persönlichen 

Highlight zu machen!      Euer Team der Evangelischen Jugend Kitzingen 
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Einladungen aus dem Dekanat Kitzingen 
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Freud und Leid in unserer Gemeinde 

zu Grabe getragen wurden: 

 

 

getauft wurden: 

 

 

Rollatoren sind in der Kirche willkommen! 

Offenbar wurde die Mitteilung im letzten 

Gemeindebrief zum Teil missverstanden.  

Sie dürfen gerne mit dem Rollator in die Kir-

che kommen und ihn am Mittelgang neben 

ihrem Sitzplatz abstellen.  
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Kurz, aber wichtig 

Der Frauenkreis trifft sich alle 14 Tage  

donnerstags um 14 Uhr im Gemeindehaus: 

 am 07. und 21. Mai 

 am 04. und 18. Juni 

 am 02., 16. und 30. Juli 

………………………………………………………………………………………………………… 

Die Bücherstube ist an jedem ersten Montag 

im Monat geöffnet, also am 04.05., 01.06. 

und 06.07. von 16—18 Uhr. Außerdem am 

Kirchenburgfest-Sonntag, 26.07. nachmittags. 

Wir bieten eine große Auswahl an Lesestoff für 

jeden Geschmack und Ratgeber für Hobby-

Köche, Gartenfreunde und Reiselustige. Jedes 

Buch nur 1 Euro! Im Eingangsbereich der Kir-

che bieten wir eine wechselnde Buchauswahl.  

………………………………………………………………………………………………………… 

Wer möchte uns zur Hand gehen? Der Gemeinde-

brief muss künftig im Canva- / Affinity-Programm 

erstellt werden. Wer hat damit Erfahrung und hat 

Lust, unser Redaktionsteam zu unterstützen? 

Außerdem suchen wir noch eine/n Austräger/in 

für den Gemeindebrief in der Bahnhofstraße.  

Viermal im Jahr ein sinnvoller Spaziergang, der 

vielen Familien Freude ins Haus bringt.  Wer uns 

helfen möchte, melde sich bitte im Pfarramt. 

…………………………………………………………………………………………………………. 

 

Herzlichen Glückwunsch! Evi Beck-Pieler ist neue Jugendpfarrerin im 

Dekanat Kitzingen. Die Einführung findet am 11.06. um 18 Uhr im 

Rahmen des Jugendgottesdienstes in Mainstockheim statt. Herzliche 

Einladung bei diesem besonderen Gottesdienst dabei zu sein! 

 

Diakon Holger Dubowy ist voraussichtlich 

von Mitte Mai bis Mitte Juni krankge-

schrieben. Bitte wenden Sie sich in drin-

genden Fällen an das Pfarramt! 

 

Pfarrerin Evi Beck-Pieler ist vom 26.05.—

04.06. im Urlaub. Die Vertretung ist noch 

unklar. 
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Spendenaufrufe 

Kleidersammlung für Bethel 

vom 08.bis 13.06.2026 
Abgabestelle im Carport neben    

dem Pfarramt, Hauptstraße 30, 

97355 Kleinlangheim 
Bitte nur gute und tragbare Kleidung, paarweise gebündelte Schuhe, Bett– 

wäsche und Federbetten, auch Handtaschen und Plüschtiere abgeben.  

Bitte keinesfalls Lumpen, feuchte, verschmutzte oder beschädigte Kleidung 

und Wäsche, abgetragene oder einzelne Schuhe zur Sammlung geben! 

Bitte nutzen sie gebrauchte Plastiktüten aus dem eigenen Haushalt. Dies 

hilft maßgeblich, die Neuproduktion und Entsorgung von Plastikmüll zu redu-

zieren. Leider gibt es bisher noch keine umwelt-

freundliche Alternative zu Plastik-tüten. Die 

Kleidung ist gut geschützt, sie wiegen wenig 

und die Luft kann beim Transport entweichen. 

Daher sind Kartons für die Kleidersammlungen 

nicht gut geeignet. 

Dank der Kleiderspenden können rund 90 Men-

schen beschäftigt werden. 15% der Mitarbeiter haben eine Beeinträchtigung, 

die es ihnen erschwert, eine Stelle zu finden. Beim Sammeln, Sortieren und 

Verkaufen der Altkleider werden hohe Standards eingehalten. Der Dachver-

band FairWertung e.V.  steht für Transparenz und Kontrolle, in Bezug auf ein 

fachgerechtes Recycling. Erlöse aus dem Verkauf kommen der vielfältigen 

diakonischen Arbeit der v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel zugute.  

Weitere Informationen im Internet unter: www.brockensammlung-bethel.de  

 

 

……………………………………………………………………… 

 

 

Bitte beachten sie auch unseren beiliegenden 

Flyer zur Jugendsammlung der Evangelischen 

Jugend. 

Falls dieser im Gemeindebrief fehlt, finden sie 

im Internet Infos dazu unter:  

www.ejb.de/aktuelles/jugendsammlung 
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So erreichen Sie uns 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Hauptstraße 30, 97355 Kleinlangheim 

Pfarrerin Evelyn Beck-Pieler, Tel.: 09325 273 (mit Anrufbeantworter, in dringen-

den Fällen auch: 0160-93427975, E-Mail: evelyn.beck-pieler@elkb.de 

montags abwesend 

Homepage: www.kleinlangheim-evangelisch.de 

Büro:   Inge Hertwig, Tel.: 09325 273 

  E-Mail: pfarramt.kleinlangheim@elkb.de 

Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr,  

  Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr  

  und jederzeit nach Vereinbarung. 

 

Spendenkonto 

IBAN: DE79 7906 9001 0007 2445 76  

Raiffeisenbank Mainschleife-Steigerwald eG  
 

Schwarzacher Becken 

Diakon Holger Dubowy, 0171 2181949, E-Mail: holger.dubowy@elkb.de 

 

Mesner: 

Kleinlangheim: Angela Keck, Christa Schellhorn 

Feuerbach: Sandra Henke-Mengler, Tel.: 09325 980121 

Schwarzach: Klaus Schömig, Tel.: 09324 5194 
 

Kirchenvorstand-Vertrauensfrau: Edith Fink-Ziegler, Tel.: 09325 426 
 

Kindergarten „Arche Noah“ Kleinlangheim: Elfriede Seidel, Tel.: 09325 1096 
 

Minigottesdienst-Team: Julia Kerzner, Tel.: 0160 95233952 
 

Jugendbeauftragte: Julia Kerzner, Tel.: 0160 95233952 
 

Posaunenchor 

Edith Fink-Ziegler, Tel.: 09325 426, Inge Hertwig, Tel.: 09325 480 
 

Ökumenischer Singkreis: Christine Mantsch, Tel.: 09325 498 
 

Frauenkreis und Bücherstube: Annelie Pötzl, Tel.: 09325 1063 
 

Familienkirche Schwarzach: Diakon Holger Dubowy, Kontakt siehe oben 

 

Young Voices: Chorleiterin Talia von Bezold, 

Dieter Zeller, Tel.: 09325 573 (AB) oder 0173 3567089 
 

Redaktionsteam des Gemeindebriefes 

Pfarrerin Evelyn Beck-Pieler 

Jana Emmert, Tel.: 09325 902256, Udo Friedel, Tel.: 09325 90128 

V.i.S.d.P.: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kleinlangheim, Pfrin. Beck-Pieler 

Fotorechte: Sofern nicht anders aufgeführt bei den Autor/innen, Pfarrer/innen 

oder gemeinfrei 
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Gottesdienstplan für Mai und Juni 

Datum Uhr-

zeit 

Gemeinde, Pfarrer  

Kollekte 

Gottesdienste 

AM = Abendmahl 

So. 03.05. 

Kandate 

9:00 

10:10 

Gerlachshausen (Prädikantin Rapp)

Kleinlangheim    (Prädikantin Rapp) 
Kirchenmusik in Bayern 

Gottesdienst  

Gottesdienst  

So. 10.05. 

Rogate 

9:00 

10:10 

Feuerbach          (Pfrin. Beck-Pieler)

Kleinlangheim     (Pfrin. Beck-Pieler) 
Diakonie Katastrophenhilfe 

Gottesdienst mit AM 

Gottesdienst mit AM 

Do. 14.05. 

Christi 

Himmelfahrt 

10:00 Am Wutschenberg — bei Regen in 

der Kirche in Wiesenbronn (Pfarr-

ehepaar Jobst und Diakon Dubowy) 

Nachbarschafts-

Gottesdienst 

So. 17.05. 

Exaudi 

19:00 Kleinlangheim      (Pfrin. Beck-Pieler 

und das MftS-Team)  
Rummelsberg 

Music for the Soul  

mit „Joyful Noise“ 

So. 24.05. 
Pfingstsonntag 

10:10 Kleinlangheim     (Pfrin. Beck-Pieler) 
Ökumenische Arbeit in Bayern 

Gottesdienst am  

Feuerwehrhaus 

Mo. 25.05. 
Pfingstmontag 

9:30 Kleinlangheim   (Pfrin. Beck-Pieler)
Telefonseelsorge Würzburg 

Jubelkonfirmation 

So. 31.05. 

Trinitatis 

10:10 

 

Kleinlangheim           (Lektor Köhler) 
Diakonisches Werk Bayern 

Gottesdienst 

So. 07.06. 

1. So. nach 

Trinitatis 

10:10 Gerlachshausen    (Diakon Dubowy) 

Kleinlangheim         (Diakon Dubowy) 
Evangelische Jugendarbeit in Bayern 

Gottesdienst mit AM 

Gottesdienst mit AM 

So. 14.06. 

2. So. nach 

Trinitatis 

9:00 

10:10 

Feuerbach           (Pfrin. Beck-Pieler)

Kleinlangheim      (Pfrin. Beck-Pieler) 
Lutherischer Weltbund 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

So. 21.06. 

3. So. nach 

Trinitatis 

10:30 Kleinlangheim am Festplatz  

bei Regen in der Kirche  

(Pfrin. Beck-Pieler) 
Eigene Gemeinde 

Weinfest-Gottesdienst 

So. 28.06. 

4. So. nach 

Trinitatis 

9:00 

10:10 

Feuerbach           (Pfrin. Beck-Pieler)

Kleinlangheim      (Pfrin. Beck-Pieler) 
Evangelische Jugend im Dekanat KT 

Gottesdienst 

Gottesdienst 
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Gottesdienstplan für Juli 

Weitere Informationen finden Sie in unseren Schaukästen und 

auf der Homepage: www.kleinlangheim-evangelisch.de    

Oder Sie scannen den nebenstehenden QR-Code. Unter der 

Rubrik Lebensstationen finden Sie die aktuellen Termine und 

Informationen zu Seelsorge, Hochzeit oder einem Trauerfall. 

Datum Uhr- 

zeit 

Gemeinde, Pfarrer  

Kollekte  

Gottesdienste 

AM = Abendmahl 

So. 05.07. 

5. So. nach 

Trinitatis 

10:10 Kleinlangheim 
(Pfrin. Beck-Pieler + Mini-GoDi-Team) 

Aktion 1+1 mit Arbeitslosen teilen 

 Mini-Gottesdienst 

 

So. 12.07. 

6. So. nach 

Trinitatis 

9:00 

10:10 

 

Feuerbach               (Diakon Dubowy)

Kleinlangheim           (Diakon Dubowy) 
Kirche in Mecklenburg 

Gottesdienst   

Gottesdienst   

   

So. 19.07. 

7. So. nach 

Trinitatis 

19:00 

 

Kleinlangheim        (Pfrin. Beck-Pieler 

und das MftS-Team)  
Eigene Gemeinde 

Music for the Soul  

mit Ökum. Singkreis 

So. 26.07. 

8. So. nach 

Trinitatis 

14:10 Kleinlangheim           (Pfrin. Beck-Pieler) 
Kindertagesstätten 

Festgottesdienst  

150 Jahre Soldaten-

kameradschaft 

So. 02.08. 

9. So. nach 

Trinitatis 

 9:00 

10:10 

Gerlachshausen      (Diakon Dubowy) 

Kleinlangheim           (Diakon Dubowy) 
Telefonseelsorge Würzburg 

Gottesdienst mit AM 

Gottesdienst mit AM 
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SEGENSWUNSCH 

Im Juli 
 
Manchmal ist die Seele erschöpft, 
ihr geht die Kraft aus 
und die Liebe 
kommt ihr 
abhanden. 
 
Ich wünsche dir täglich 
einige Momente, 
um deine Seele zu 
umsorgen und sie ins Licht 
zu halten, das vom 
Himmel kommt. 
 
Um dich wärmen 
und stärken zu lassen 
von Gottes unerschöpflicher 
Liebe. 
 
TINA WILLMS 


